
«.̂/5 9 5 . Freitag den JG. April »8«A.

I . l'iiU » ( l ) Nr. 202.

Bci dcr Schellenburg'schen Stiftung für
Offiziers-Witwen lst zu Folge hohcn Kricgs-
nnMcrial-Rcskripteö vom «.Apri l Idj<tl, Ab-
theilung !) Nr. l t t^ I l , aus Anlas; eingetretener
Kapitalsvermcyrung cin cilfter Stiftungöplah
Mit jährlichen ll>5, st. gegrunzt, und cö ist
zur Besetzung dicscö Stiftungsplatzcs vom k. k.
Landesgencralkommando in Udine der Konkurs
ausgeschrieben worden.

Dicse Konkursausschrcibung wird mit dem
Beifügen zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
dasi auf den gedachten Stiftungsgenuß Vorzugs-
weise Witwen krainischer Nation, welche arm
und deren Männer als Offiziere in k. k. Kriegs-
diensten verstorben sind, Anspruch haben, in
Ermanglung solcher Witwen aber auch jene
anderer Nationalltat zu diesem Stiftungsplatze
zugelassen werden können, nnd daß die dlesi-
falligen, mit dem Tauf- und Trauungsscheine
der Witwe und dem Todtenscheine des Gatten
belegten Gesuche dis 3 l . M a i l. I . an das
k. k. Landesgeneralkommando in Udine zu lei-
ten sind,

Laibach am 19. April I t t l l i .
Der k. k. Lanocschcf:

D r . Ka r l Ullepitsch Vdler v. Krainfels m p.

3. Il6. n l^gs
Konkurs Kundmachung.

I m Bereiche der k. k. Finanz- Lanocö-
Dircktion fü'rSteiermark, I l lyrien und Küsten-
land sind einige Finanzwach - Kommissars-
stellen l . und I I . Klaffe, mit den Gehalten
jährlicher tt3l> si, beziehungsweise 525, st. und
den systemisirten Nebengenüssen, zu besetzc-,

Bewerber um diese Sellen haben ihre vor-
schriftsmäßig dokumentirten Gesuche, insbeson
dere unter Nachweisung der Prüfung aus der
Warenkunde und dem Zollverfahren, oder aus
den Verzehrungssteuer- Vorschriften und der
Kenntniß einer slavischen oder der italienischen
Sprache, binnen vier Wochen im vorgeschriebenen

, Dienstwege bei der Finanz - Bandes - Direktion in
Graz einzubringen.

Von dcr k. k. Finanz-Landes - Direktion.
Graz den lU. April l t t i i l .

Z. 120. n ^3)

Zu besehen ist die Kontrollorsstelle bei der'
^andeshauptkasse in Laibach, in der l X . Diä-
tenklasse, dem Gehalte jahrlicher l2ttl» st,, und
wit der Verbindlichkeit zum Erlag einer Kau-
tion im Gehaltöbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumcntirten Gesuche, insbesondere unter
Nachwcisung der krainischen Sprache, dcr Prü-
fungen aus dcr Verrechnungskunde und den
^ajsavorschriften, und dcr Kautionsfähigkeit
lm Wc^e lhrer vorgesetzten Behörde binnen
sechs Wochen bei der k. k. Steuer-Direktion
ln Trieft einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.

Graz am l5 . April t « 6 l .

^ ' 738. » (2) Nr. l4.')2.

Von dem k k. Landesgerichtc Laibach wird
bem unbekannt wo befindlichen Jakob Laurin
mittelst gegenwärtigen Edikts erinnert: Es habe
wider denselben bei diesem Gerichte Johann
Wmrekar, durch Dr. Rack, die Klage wegen
^lchunq eines am Waldantheile Mappä-Nr.
^ - l , Rcktf. Nr U)2, seit l5 . Jul i ,?!w
haftenden Satzes pr. 5,̂  st ^0 kr. ciilgebracht
"nd um Anordnung einer Tagsatzung angesucht,
Welche auf den 2!>. Jul i !8Ul bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, Ja-
kob Laurin, diesem Gerichte unbekannt, und weil

er vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertheidigung und
auf seine Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichts - Advokaten Dr. Suppantfchitsch als Ku-
rator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Jakob Laurin wird dessen zu dem Ende erin-
nert, damit cr allenfalls zu rechter Zeit selbst er<
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
Dr. Suppanlschitsch Rechcsbchelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen möge, insbesondere, da er sich die aus ^
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst!
bcizumeffen haben wird.

Von dem k, k, Land.sgerichte. Laibach am
»3 April I t t t i l .

3. 670. (3) Nr. 377.
E d i k t ,

Von dem k. k. Vezirksamle Planina, als Gericht,
wird den unbekannt wo b.findlichcn Andreas Kowazh'<
scheu Tabnlarglänbigrrn Gregor Gornik. Johann Ko.
wazüich, Ursula und Maria Kowazbizh. El,'elculc
Zobann und Marnscha Howcizhich. Maria und Ger.
lraud Skerl lind ihren Ulibekaliuteil NechtSnachfolgeru
hiermit erinnert:

Es kabc Herr Karl Hölzer von Laibach, durch
seinen Machthaber Maliyiao Korren von Planina, wider
dicsclben die Klage auf Veijährt« und Erloscheneiklä«
rung nachstehender, auf der im Grundbuche Haaöbcrg
liu!) N' l t f . Nr. 66 l vorkommenden Nenlnät iniabll»
lirtc» Saßpostcn, a l s :
l>) DerForderlüig deü Gregor Goring mis dem Ver>

glciche <l(lo. 14. Mä r ; 18 lü pr. 202 fi. 39 kr. c. «. o,;
l>) dcr ForDcrliü^ dcü Johann Kowcizl'l,^ pr. 100 si..

dcr Erl'schaflüforüerllüg der Ursula nno Maria
Komazhizh n per 1W fi. samnit Hochzeit und Hoch,
zeilllkü) und dls LcbeliomilerballeS für die Ehe»
Illitc Iodaim und Marnscha K o w a ^ i i ^ auö dem
Uel'crgal'oucrtrage îom I i ! . Äp>il 1530. und

c!) c>er m,t 5cm Urtl'cilc bdo. 20. Auqust 1829. n>w
Eideöal'le»M!>^prolololl? u 2 l . April 1830 . iiitadu«
lirt 2 1 . Dezcmder 1l>30. dcr Maria Skerl zil-
crlaiuitell 04 ft. 27 kr- imd rcr Alimcittaliollososlc»
für Gcriraiw Skcr l , >^b m'lu>«. l 8 . Iäi'.ncr, Z.

377 . yicrami^ cingcl'racht, worül'cr zur orreoüicheu
lnü,idl,chc!! Veiha»ol»l>ll die Tagsatzuiia. auf 0cn 3.
Ju l i 1 8 6 1 , frül) 9 Ul)r mit ocm Aichax^c deö §. 29
der a, G, O. alihlorcmcl. uud den Gclla^icn »uegcn
ilnes liudlkanluel! ÄxftlUl.'allcs Hcrr Iodan» M>crt
Nitlcr ».'oil Höffcrü'S^alfeld, k. l . No^ar in Pl^l i ina.
alü ('ul-üldl- lul iil.'lul» auf lhrc Gefahr uiio Kosten
desicUi wurde.

Drsscn wnlei l dirseldcil zu drm E„de verständiget,
daß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine!,,
oder sich einen andern Sachwalter zu lnstellcn nnd
aicher namhaft zu machen hadcn. widria/ns diesc
Rcchlösachc mit dem aufgestellten ttnralur ucryandell
werden wi id.

K. k. Bezirksamt Pla iuna. alö Gcricht, am 3 1 .
Jänner 18Ul.

Z. 682. (2) Nr. l l?9.
E d i t t

zu r E i n b e r u f u n g der dem G e r i c h t e u n l> c«
k a n n t e n E r d e n .

Von dem s. k. Wcz!lk5a,nle Gurkfeld, als Ge^
richt, wi id l'et'an»! gcniacht, daß am l 2 . Fedrual
l855 0er Weingartbcsitzer M a r t i n Koschlar von
Aplenik, im ledige,, Stande obue Hinlell.chung einer
IctztwilUgeil Anordinllt^ gestorbti, fei.

D a diesem belichte l i i idelainu ist, ob und wel
chcn Personen alif s"»" Aerlasscnschaft ci» Erl?rccl>t
^isiel,e, so werden alle rifjclligcn, weiche hierall» aus
was' iinnur für eittcm Ncchlsgrunde Anspruch zu mach,"
gcdtiikel,, ausgcso'dnt, il)r Eidiccht l'inncn Vinem
I>'hle. von dem lüilen ftesel^cn Tage gsrecdütt, bei
oieftln Geriä?le anznmelden und unter Ausweisung
ihres (5sl?l«ä)lc5 iyce Eldvcrl läsun^ ai'zuormaei,,
widligeufallö die 8,<cllasscnschafl, für welche jsizwi.
scheu J o s e f W i S i " k uou Kleindoru als Ver^
laffcnschafts - Kurator dcsicllt worden ist. mil Jenen,

!die sich werden erdserklart und il)reu Erdr«chtstittl

ausgewiesen haben, verhandelt und ihnen cingeant>
wertet, der nicht angellitti ie Tl 'e i l der Vellass.N'
schast aber, oder weim sich 9i>em^l,d erbserlläst hätte,
die ganze Vctlasfcüschast von» Staate als erdloö ein>
gezogen wurde.

^ i . k. Bezirksamt Vu rk f t l d , als G l i c h t , am
!0. Apr i l l 8 6 l .

Z 68 t . ( 3 ) N l 3853.
E d i l t.

Von dem k, s. Bezi'sköamte Glnkfeld, als Ge.
licht, wird hiemit den alUalligc» u'il'esaoüten Prä-
tendenten der Dom. Realität D o m . 9lr. l?< »ll
Herrschaft liandstraß, in Slrascha, erinnert:

Es hade M a r l i l l Schadter von Slrascha bei
S t . Va len t in , durch H>rrn D r . Rosine, wider

> dieselben die Klaqe auf Anerkennung des Eigenthums
obiger Realität und (Nestatlung dei grllod^üchl'cycu
Umsäireidung delstlben auf seinen Namen, hicramtß
eingebracht, worüber zum ordentlchen Nluodlichen
Vl>fahre» die Tagsatzung auf dnl <3 J u l i l^l<ll
Vormil tags um !, Uhr ' mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. angeordnet, u»d densclde:, Herr Ma>
tluas Schusterschizl), s, k. 9lotaiials ^ ^saliir<»!U i:i
6lu<l-fcld, >il5 (!,n'»lnl' :ul nclom deslellr worden sei.

Dessen werden dieselbe,, zn tem Ende vcrstäi,
diget, daß sie zur obigen T ^ s i h l m g entw'der seldst
zu erscheinen, odrr aber einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen l,aben,
als sonst diese Rechtssache mit dem ihnen ausgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

Gurkfeld am 28, Dezember l8l>0.

H. 688. (3) Nr. K79.
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vezirksamte Treffen, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei nl'er Aüsncheu deg Herrn Johann N o »
s i n a uon Großlaschitsch. alö Zcffionär des Josef
G r a b n e r von Grostgaber, izegen ^orciiz ^ach rcn
Oroßweiden, wegen ans dem Nrtbeiie ddo. 10. März
I860. Z ii«3. an Darlehen schuldigen 60 fi. 90 kr.
<!. ii. <.., in die öffeiilliche Verstelgerung der. dem
^eytern aedöli^,,,, im Glündlniche des Gntes 5lleiu>
l.'ck .̂ ub R'eklf. Nr 6 vorkommenden, zu Groöweiden
!>l>!> Konsl. Nr. ^ gelegenen Halbliiibe s.imml Wol)»'
und Wlrldschaflsgel'ändsil. im gerichilich eihooenen
Schäpnngswelthe von 002 fi. 28 kr, ollereichische W. .
gewilligel und zur Vornahme dersellieu die erste F l i l -
t i ictl l i igs' Tagsal)lmg auf den l7 , Ma i . 1 8 6 1 . die
zweite auf den 17. I n i u 186 l u»d die driüe auf
den 17. Ju l i 1861 . jedesmal VormiüagS nm 10
Ul'r in der diesigen Gcvichtskanzlel mit dem Anl'angc
l'cstimml worden, daß die feilzlibilttüde Nealiläl nur
l>ci der lehlen Feildletnng anch nnlcr dem Schäplingö«
werthe an de» Melstlnsteuden hi»la»geg<l't!l werde.

DaS Schäpl ln^^roiokol l . der Ollindl'lichsellr.'ft
nnd die ^lzilalionsoeoingüiffe können dei diesem Gc>
sichle in den gewöhnliche:! Amlsstuoden eiuglseheli
werden.

5t. f. Bezirksamt Treffen, als Gericht. am 6.
März 1861.

Z 686. (2) Nr. 689.
E d i k t .

^ Vom k. k. Vezirlsamte Treffen, als Gericht, wi id
hicmit bekannt gemacht:

Es sei ül'er Ansnchcn des ^ranz Zhcrzl'ek uon
Odeniza im Bezirke Landstrap. gegen Anion Zl'crzhek
oon Vcrbon^ wegen anö dem Vergleiche uom 18. ^lpril
i 8 6 0 . Z, 87ü . schuldigen 63 ft. ö. W. o. 5. r.,
in die erekutioe öffentliche Vcvsteigerl>l,g dcr. dem Letz«
lern gehörige». im Gruudl'üche dcr Herrschaft Seisen«
licvg >ul> Neklf. Nr. 1300, vorkommenden Hnl'rcalilät
^ll Verl'ollz. im gerichllich erhobenen Schät^uugsweithc
uon li6ij fi, ö. W-. bewilliget und zur Vornahme der.
selben dic FeÜbietungslagsahungen ans den 22. Ma i .
ans den 22. Juni u»d auf den 22. I n ü ,. ) „ jedesmal
PormitlagS um 9 Uhr in dieser GerichtSkanzlei mit
dlm Anliange bcstinnnt worden, daß die feilzilbietclidc
Realität inir bei der lehieu Feilbittung anch unter dem
Schapliilgswerthe an den Meistbietenden hinlange«
gebe» wcrde.

Das Schat)ungsproiokc>l1. der Grimdbuchserlrakt
und die i.!izilaliolls'Vedingnlffc können bei dies.«» Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlöstlinden eingeselmi
wcrdcu.

K. k. Ve^irlsanil Treffen, als Gericht, am 22.
März 1861.
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Z. «49. (3) Nr. 1430.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezi'rksamte Steil,, als Gericht,
wirb liiemit bckannt ssemacht :

Es sei nber das Ansuchen des k. k. Steneramtcs
Stc in , ilomiiw'des bohen Aerars. gegen Johann Kolt»
nig von Swi l l e . wegen an Perze»tnalgebnhlcnrücl»
Nande schulc'igen U st. 17'/^ c. «. <.-.. in die erekulive
öffeinlislx Versteigerung der. dem Lehtern gehörigen,
im Grundbnche der Herrschaft Kreuz 6ud Ulb. Nr.
219 vorkommenden Nealität. im gerichllich erhobenen
Schäpungswerlhe von 338 fi. 40 kr. gcwilliget, und
zur Vornahme derselben die drei Fcilbietnngs - Tag»
sahungen auf den 29. Mai . aus den 28. Juni und
auf oen 29. Jul i l. I , . jedesmal Vormittags l,m 9 Uhr
in dcr Ger>chlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität mlr bei der
letzten Feilbiclnng anch unter den, SchäßnngSwerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schäßnngöprotokol!, der Grundbuchsextrakt
lind die LizitatlonSbedingnisse könne« bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt S l e i n , als Gericht, am 4.
März ̂ 86^.

Z. «60. (3) Nr. 1681.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Stein, alö Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Michael Stare
von Mannsbnrg gegen Vartholmä Vehonz von Groß'
Mannsburg, wegen ans dlm Urtheile ddo. 1^ . Jul i
1 8 5 1 , Nr. 2819. schuldigen 315 fi. ö. W. <'. «. l).,
in die ereknliue öffentliche Versteigerung der. dem Let)»
tern gehörigen, im Grnndbnche des Gnics Manns-
bnrg »ul) Urb. Nr. ü vorkommenden ssaischenrealilät'
des in eben demselben Grnndbuche 5iil) Urb. Nr. l>3
vorkommenden Ackers, n»d endlich deS im Grnndbnchc
Schernbnchcl >?u!i Urb. Nr. 98 vorkommenden Ackers,
im gerichllich erhobenen Schaßungswerthe von 1133
ft. U0 kr. C. M., gewil l igt und zur Vornähme der«
selben die drci Feilbictiingslagsahnngen auf den 7. Juni,
anf den 8, I n l i und anf den 3. August, jedesmal
Vormittags nm 9 Uhr ln drr Gcrichtskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbielung anch nnter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden hintangegcbcn
werde.

Das Schatznngsprolokoll der Grundbuchscrtrakt
und dieLizitalionsbedingniffe können bei diesem Gerichle
in den gewöhnlichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ste in , als Gericht, am 22.
März 1801.

Z^6äl7^(3s Nr7"i68ü.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Sleil,. als Gericht, wird
hilmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria Sruelina
von Laibach, gegen Georg Vrenzhe von Laak bei
ManiM'mg, wegen ans dem Vergleiche i?bo. 27. I n l i
1860. schuldigen 1120 fl. ö. W. o. 8. <.., in die eze>
kulive öffentliche Vevslcigevung rer, dem Fehlern ge>
hörigen. iin Grundbnchc Habbach, ^i i l ' Reltf. Nr. 6
vorkommenden Waldes, im gerichtlich erhobenen Schäl'
znngs'verthc von 1200 ft. C. M.. geivilliget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietnngstagsaßnngen
anf den 24. Mai , auf den 24. I n n i und auf den 24.
I n l i l. I , . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
Gcricktskanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Nealilät nur bei der letzten Feilbic-
tung anch unter dem Schähnngswerthe an den Meist«
bietenden hintangegebcn werden würde.

Das Schätzungöprolokoli. dcr Grundbuchöcrtrakt
und die Lizitationsbedin^nissc können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtsstunben eingesehen

werden,
K. k. VezirlSamt S le in . alS Gericht, an» 23.

^März^8 6^ '
^ 6 5 5 ^ (3) ' Nr. «048.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamte Gurkfeld, als Ge

richt, wird den unbekannten Besitzansprechern der im
Oru„dl)uche der Chezhkergült «uli ittcrg. Nr. 9 vor-
kommenden Weingarlrealitat in Wenische hiermit
erinncr:

Es habe Mar ia Ieschman von Wenische, wider
dieselben die Klage auf Anerkennung der Besitz- und
Oigcnlhumslechte, «„^, z),.-»««. 2«. März ! 8 6 l ,
Z. «048, hieramls eingeblacht, worüber zur mündli-
chen ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den 26. Jun i l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange
dcs §. 29 a. G. O. vor diesem G<rickte angeordnet,
und den Oetlaglen wegen ihres unbekannten Aufent'
Haltes Mathias Paönik von Wenische alS l'„r.-»
Nil- ul! »cll i ln aus ihre Gefahr und Kosten bestellt
wntde.

Dlssen werden dieselbet, zu dem Ende vcr>
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst
zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter
zu bestellen und anher namhaft zu machen haben,

widrigens diese Rechtssache mit den, aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am 28.
März ! 8 6 l .

Z. 657V (3) '^ir. 67 l .
E d i k t

lUon dem k. k. Be^lkSamte Krainburg, als Gc»
licl't, wird den unbekannt wo bcsindüchsn Tabular
glaubigern, Helena Kadiuz und Ä?ichacl iuurger,
und ihren gleichfalls unbekannten Nrchtsnachfolgern
hiermit erinnert.'

Es habe Josef Kovazhizl) von S t . W^lburga,
wider dieselben die Klage auf Vel jahlt . und Erlo-
sclienerklärung der, auf der im Grundbuche Flödnik
«>,!) Nekls. Nr. 6 und 8 l voikomnienden Realität
zu S t , Walbulga haftenden Satzpoftcil , als -. a)
des zn Gunsten dcr Helena Kadiuz ged. Merjasz
haftenden Heiratsvtttrages vom 6. Juni l 80 l , ob
>00 fi. d. W . ; b) der zu Gunsten des Mutae!
Burger haftenden Schuldobligation vom 27. Mä>z
>80l , pr. 200 fi. i!. W . , suli p,u«« 2«. Februar
l ^6>, Z. 67«, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tags.itzunq auf den
«0. Ju l i l 8 0 l früh 9 Uhr mit den, Anhinge des
§. 29 a. G. O. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihlcs unbekannten Ausenthalles Herr Dr .
Johann Pollak vön Kramburg als l'ul-lUor ucl ao
tul» auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende erin-
nert, daß sie allenfalls zu lichter Zeit s<ldst zu er-
scheinen, oder sich einen <indern Sachwalter zu bê
stellen und anhtr namhaft zu machen haben, »vidli»
gens dilse Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den bestehenden Vorschriften verhandelt wer.
den wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gtlicht, am
28. Fevluar >86l .

Z. 6 5 8 . " ( 3 ^ Nr. 672.
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamts K la inburg, als
Gl icht , wi ld den unbekannt wo befindlichen Tabular>
gläubiqern Jakob Visjak, Johann Koschnik und Blaö
Urezhek, so wie deren gleichfalls unbekannten Hrben
aufzustellenden Kurator hicrunt erinnert:

Es hal'e Johann Kern von Primskan, widel
dieselben die Klage auf Verjährt - und Elloschcner»
klärung der, anf der im Gruncbuche Ogg ob Krain
bürg «„!) Reltf. Nr. 2<»0 ^, vortonnucndcn Rea
l i lä l hastenden SatzpostiN: l ) des zu Gunsten dcs
.>akob Bisjak pr. 50 fi. L. W. intabnlirlcn Schuld,
brirscs vom l l . M a r z I 7 N l ; 2) des zu Gunsten des
Johann Koschink pr. 25 fi. l!. W. inlabulilten
Schuldbriefes vlnn l3 . M a i l 7 9 l ; 3) des zil Gun.
stcn des B las Urezhek Pr. 80 fi. intabulirten Schuld-
scheines vom l2 . November l803 ; und dcs zu Gun.
sten dcs Nämlichen intabulirlen Schuldscheines vom
l 3 . Oktober l80U pr. 85 fi. l!. W . <̂ . «. o ^ «nli
pi'.i«;«. 2<i. Februar l « 6 I , Z, 672 , hiexnnts einge.
dr.'cht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzuna anf den l t t . Ju l i >86l früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 29 der a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
cnthallcs Herr Dr . Johann Pollak von Krainburg
als l',ii-:,l<»- a!) llt-lili!» auf ihrc Gefahr und Kostcn
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
odcr sicli einen anderen Sachwaller zu dcstellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens dicse
Richlösache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
>vc»dcn wird.

5i. k. Bezirksamt Krainburg, alS Gericht, am
28. Februar l 8 6 l .

Z. 6 6 2 ^ ^ 5 ) "^ ^ Nr . l 0 2 l .
E d i k i .

Von dcm k. k, Bezilksamte Oberlaibach, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht-

Es sei über das Ansuchen dcs Lorcnz Vcrbitz
von Du l le , gegen Jakob Merkun von Saverch,
wegen aus dcm Vergl.iche vom 6. Dezember >859,
6. l>)8^ , schuldigen 2!4 fi, 50 kr. ö. W. o. «. c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Lctztern gehörigen, >>n Grundbuche der vormaligen
Herrschaft Freudenthal »>,!> Rcktf. Nr . 7 l uorkom.
menden, zu Savcrch liebenden Realität s.nnmt An
und Zugehö'r, im gerichtlich erhobenen Schwungs
werthe von 8 l l fi. ö. W. gewilligcl, und zur ^ ,o l -
nähme derselben die exekutiven Fcil^iclungstagsa^ln-
gen auf den l l . M a i , auf den l l . Jun i und
auf den l l . Ju l i l 8 5 l . jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der hiesigen Amlskanzlei mit dem Anhange b«.
stimmt worden, daß die seilzubi<tendc Realität nur
bei der letzten Feildietung auch unter dem Schäl,
zunqswerthe an den Meistbietenden hintangegeden
werde.

Das Schätzuncißprotokoll, der Grundbuchscr
tr ikt und die Lizit^tionsbedingnisse können bci die
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden cm
gesehen werden.

K. k. Bezirks^nt Obcrlaibach, als Gericht, am
22. März l 8 6 l .

3 667. (3) Nr. 490.
E d i k t .

Von dcm k. k. Beziltsnnte Lack, als Gericht,
wird der Ursula und ihrem Söhne Ic rn i ii'Odmk,
dann der Gertraud Schontar und ihrem Gatten, dem
Mart in , Andreas, llukas und Helena Scduntar, dcl
Ursula Vodnik , dem Lorenz Vodnik und Kaspar
Pinler und deli» Rechtsnachfolqern, alle unbekannten
Aufenthalts und Daseins, hiermit erinnert:

Es habe Herr Georg Deisinger ron l ! . ^ ^ ,̂,§
Gewalthaber des Mart in Vodoik von Crmern, wider
dieselben die Klage auf Ver jähr t , und Erloschen»
tlkläll lng nachstchrnder Satzposten, a ls :
l ) dle Forderung.!, dcr Urscha und ihres Sohnes

Iern i Vodnik, ausdem Verlheilungsoersrage vnin 25.
April 1799. intb. 26. Ju l i 1799, betreffend die A l ' .
theilunq der Halbhude an Jerni Vodnik;

2̂ , die Wohnung und den Lebensunterhalt für Ger.
traud Schoular und ihren Gal ten, so wie die
Forderungen des Mar t in , Andreas, üukas und He»
lcna Schonlar ü ftr. 42 si, 30 kr , aus Dem Ueber»
gabSvcltlage ddo. l 7 . Jänner l?74, inlb. l0 . Jan.-
ncr l 8 l 0 ;

3) die Forderung der Ursula Vodnik an Lebens»
unterhalt und Wohnungsrecht nebst 2 l fi. »3k>.,
und der Helena Schissrer pr. 63 fl. 45 kr. , aus
dem Vergleiche vom 23. Jänner «802, intb. 26.
Ju l i «803;

4) die Foiderung des Lorenz Vodnik, ous dcm ge»
richtlichen Vergleiche vom 3 l . Oktober 1806, il»lal).
«a<l«ll> pr, l»0 si. 30 kr., und

5) die Forderung des Kaspar Pinter aus dem Kauf»
vertrage vom 6, August «795, inlab. 2. April
! 8 l 0 wegen Ankauf eines Theils von der Gemeinde

/.1 l)i i :m,, «>,!) pi-uu«. 26 Februar « 8 6 l , Z. 4S0,
hicranns eingebracht, wolüber zul ordentlichen münd.
lichen Verhandlung die Tagsatzunq auf den 3. M a i
!86 l früh 9 Uhr mit dem Anhange deS §. 29 der
a. G. O. angeordnet, und den Geklagten wegen
ihies unbekannten Aufenthaltes Herr Johann Schnsch.
nia. von Lack als (^«irnlui' »<l ^«lmn alif ihie Gc»
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän'
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s.lbst zu er»
scheinen, odcr sich einen anderen Sachwalter zu be,
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri«
yens diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 27.
Februar 186«. H

Z. 071. (3) Nr. 403.
E d i k t . H<

Von dem k. k. Vezirköamte Planina, als Ge»
richt, wirb hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen dcs Herrn Anlon Mo«
schck von Planina, gegen Jakob Srimsch.-k von Sen»
schck, wegen schuldigen 111) fi. (5. M. <:. 8. o.. il l
die exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dem Gehler»
gehörigen, im Grnndbnchc Tlmrnlak ^uli Ncklf. Nr.
^ l 8 vorkommenden Realität, i>n gerichtlich crbol'cnen
Schäyungölvcrthc von 180l fi. (5. M. , geivilliget,
und zur Vornahme derselben die ct'sllltivrn Fcilbic«
tnngüta^sat)nngcn auf dcn <̂ Ma i , anf dcn 8. Inn i nnd
auf den l i . I n l i 1861 jedesmal Vormittags um l l)
Uhr im Gerichtsslye mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bci der
lehlcn Feilbictung auch unter dem Schaynngswertlie
an een Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schäynnggprotokoll. der Grundbnchoertrakt
nnd die Lizitalionsbcoingnisse können bci diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 39.
Jänner 1861.

Z. 673. (3) Nr . 897.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte P lan ina, als Gt<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Kremt'
scheq von ^aase, gegen Michael Matizhizh vrn Laase,
wegen schuldigen «2l fi. 2« kr. östr. Währung
c. «. c.. in die eretutioe öffentliche Versteigernng dts,
dem Lelztern gehörigen, im Grundbuche Haasberg
8i,rl Nrklf. N l . «47 und «75 vorkommenden Rcall '
tälen, im gerichllich erhobenen Schatzungswerthe vc>n
3380 fi. — kr. östl. Wäh lung , gewilliget und i "
Vornahme derselben die einzige Fe!!bietungstags<'!z""g
auf dcn l . M a i « 8 6 l , Volmitags 9 Uhr im Ge-
richtssitze mit dem Anhange bestimmt worden, d"^
di , feilzubietende Realität nur bei der letzten st^
bietung auch unter dem Schätzungswerthc an
Meistbietenden hintangegeben werde. .̂

Das Schätzunqsp'rotokoU. der GrundbuchZerts'^
und die Licilalionsbedingniffe können dci d ' / '
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn cingeleo
werden. , , .

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht am
Februar «86 l . M


